
GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 22. Februar – 01. März 2026 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

Samstag 
21.02.2026 

15.00  Tauffeier (PT) 
17.00  Hl. Messe als Familien-

messe mit den Erst-
kommunionkindern 
(TH/AB) 

17.00  Vorabendmesse 
(PT) 

10.00  Urnenbeisetzung von 
Fred Derendorf 
(Waldfriedhof Sen-
den) 

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
(HE) 

 
 

Sonntag 
22.02.2026 
Kathedra 
Petri 
1. Fasten-
sonntag 

11.00  Hl. Messe (HE) 
 

  9.30  Hl. Messe (HE)  11.00  Familienmesse mit 
den Erstkommuni-
onkindern in der St.-
Stephanus-Kirche 
(TH/AB/HW) 

  9.00  Hl. Messe im  
           Canisiushaus (BK) 
11.00  Familienmesse mit den 

Erstkommunionkindern  
(TH/AB/HW) mit Kinder-
gottesdienst 

12.15  Tauffeier (TH) 
Montag 
23.02.2026 

14.30  Trauerfeier und Ur-
nenbeisetzung von Jürgen 
Schweins auf dem Fried-
hof Roxel (CK) 

15.00  Wortgottesdienst 
in der Caritas-Ta-
gespflege  (GK) 

 
 

18.00  Gemeinschaftsmesse 
der Frauen (HE) 

Dienstag 
24.02.2026 
Hl. Matthias 
Apostel 

18.00  Fastenmesse in der 
Auferstehungskapelle 
auf dem Friedhof (TH) 

 
 

 
 

18.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 

Mittwoch 
25.02.2026 

 
 

18.00  Hl. Messe anschlie-
ßend eucharisti-
sche Anbetung 
(PT) 

        8.00  Schulgottesdienst  
              4.  Klasse der Peter-     
              Wust-Schule in der        
              Martin-Luther-Kirche     
              (DW) 

        8.15  Schulgottesdienst  
                      1. Klasse in der    
                      Loevelinglohschule    
                      (HW) 

10.30  Hl. Messe im Meck- 
                  mannshof (HE) 

15.00  Hl. Messe für Senioren 
(TH) 

Donnerstag 
26.02.2026 

18.00  Hl. Messe (PT)  
 

15.00  Hl. Messe mit der kfd  
            im Haus Benedikt (HE) 

 
 

Freitag 
27.02.2026 

 
 

  8.00  Hl. Messe (PT) 
       8.30  Kreuzwegmedita-

tion  

 
 

18.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 

Samstag 
28.02.2026 

15.00  Wortgottesdienst 
(Imke Sievers) 

16.00  Taufe Leo Weglage 
(GK) 

17.00  Vorabendmesse 
(HE/PT) 

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
(PT) 

11.30  Trauerfeier für Hein-
rich Brennecke  

         im Waldfrieden Horst-
mar-Alst, anschl. Ur-
nenbeisetzung 

Sonntag 
1.03.2026 
2. Fasten-
sonntag 

11.00  Hl. Messe (TH) 
12.15  Tauffeier für Hugo 

Westholt (TH) 

  9.30  Hl. Messe (PT) 11.00  Hl. Messe in der Mar-
tin-Luther-Kirche 
(PT) 

  9.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (TH) 
  9.30  Hl. Messe für die Ver-

storbenen des Mo-
nats März (HE/Litur-
gieausschuss) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; DW = Daniel Werner; GK = Georg Kreilkamp; HE = 
Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; JJ = Father Joy; KPR = Klaus Peter Richter; KK = Klemens Knob; LB = Ludger Bornemann; 
MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater Tom; TH = Timo Holtmann; TF= Thomas Frings; BC= Bruder Christoph; BK=Bruder 
Konrad 
 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 22. Feb. - 1. März 2026 
 

22.02.2026 
01.03.2026 

+ 1. Fastensonntag  
+ 2. Fastensonntag  

1. Lesung: Gen 2,7-9;3.1-7 
1. Lesung: Gen 12,1-4a 

2. Lesung: Röm 5,12-19 
2. Lesung: 2 Tim 1,8b-10 

Ev.: Mt 4,1-11 
Ev.: Mt 17,1-9 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde, 

mein Gott passt in jede Hosentasche. Das ist sehr praktisch. Ich kann ihn rausholen, wenn ich ihn brauche, z. B. wenn ich traurig 
bin, damit er mich tröstet. Danach verschwindet er wieder. Wenn ich mich einsam fühle, nehme ich ihn wieder zur Hand. Er 
hat mir ja versprochen, immer bei mir zu sein und mich zu lieben. Wenn andere über Gott herziehen oder die Menschen über 
Gläubige lachen, macht mir das nichts aus. Es sieht ja keiner, dass er in meiner Hosentasche ist. 

Doch, ist der Gott der Bibel nicht viel größer? Er ist doch der Schöpfer der Welt. Er tut Wunder. Er hat sogar den Tod besiegt. 

Genau mit dieser Frage beschäftigt sich der Liturgieausschuss von St. Stephanus in der Fastenzeit und versucht, Antworten 
darauf zu finden. Seine These lautet: Gott größer denken - unsere Gedanken über Gott sind zu menschlich. 

Am zweiten, dritten und vierten Fastensonntag werden die Mitglieder versuchen, der Größe Gottes auf die Spur zu kommen. 
Die Überschriften lauten: 

2. Fastensonntag: Sich an der Vision des Göttlichen festzumachen gibt dem Alltag Richtung! 

3. Fastensonntag: Es bedeutet Rettung, sich das lebendige Wasser schenken zu lassen! 

4. Fastensonntag: An Gott zu glauben heißt zu sehen! 

Die biblischen Texte der Sonntage bieten die Grundlage, die Größe Gottes zu entdecken. Wer sich mit auf die Entdeckungsreise 
begeben möchte, ist herzlich zur Mitfeier der Gottesdienste eingeladen. Oder es ist ein Impuls, den man in der bevorstehenden 
österlichen Bußzeit bedenken kann.  

Wer weiß, vielleicht sind bald die Hosentaschen zu klein, um Gott darin eine Heimat zu geben … 

Eine gesegnete und besinnliche Fastenzeit wünscht der Liturgieausschuss von St. Stephanus 
 

  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Weltgebetstag in unserer Pfarrei am Freitag, 6. März: 
Mecklenbeck: 16.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche statt. 
Aaseestadt: Gottesdienst um 16.00 Uhr in der St.-Stephanus-
Kirche. In der Alten Bücherei möchten wir anschließend et-
was essen, trinken und ins Gespräch kommen. 
Roxel: 16.30 Uhr in der Kirche St. Pantaleon. Anschließend 
wird zum gemütlichen Abschluss in das Pfarrzentrum St. Pan-
taleon eingeladen. 
Albachten: 15.30 Uhr in der St.-Ludgerus-Kirche. Das an-
schließende Treffen im Matthias-Claudius-Haus bietet Gele-
genheit zum Gedankenaustausch!  

Die Kollekte an diesem Samstag und Sonntag ist für die Firm-
vorbereitung bestimmt. Am 28. Februar/ 1. März sammeln wir 
für die Öffentlichkeitsarbeit. 
Gerne können Sie die Kollekte mit "Kollektenzweck" auf das 
Konto IBAN: DE89 4006 0265 0002 6657 01 · BIC: GENO-
DEM1DKM unserer Pfarrei überweisen.  

Im Rahmen der 
ökumenischen Bi-
belwoche 2026 un-
ter dem Motto 
„Vom Feiern und 
Fürchten“ bietet 
der Arbeitskreis 
Ökumene zwei Bi-
belabende an. Je-
des Jahr gibt es Textvorschläge zur Ökumenischen Bibelwo-
che, damit in den Gemeinden katholische und evangelische 
Christen miteinander über die Bibel ins Gespräch kommen. 
2026 beschäftigen wir uns mit neuen Zugängen zum Buch Est-
her. Der Arbeitskreis Ökumene für den Bereich Albachten und 
Roxel bereitet die Abende vor. Uns kommt es darauf an, kurze 
Impulse zu den Texten zu geben und in ein lebendiges Ge-
spräch mit den Teilnehmenden einzutauchen, in dem sich Le-
benserfahrungen mit Fragen des Glaubens begegnen können. 
Die Abende finden jeweils um 19.00 Uhr statt. Am 25. Februar 
im Matthias-Claudius-Haus, Albachten.  Und am 12. März im 
Pfarrzentrum St. Pantaleon, Roxel. 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 



NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Samstag, 28. Februar 2026 – Besuch im Kloster Gerleve:  

Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz an der Kirche – gerne mit 
Auto, denn dort werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Ablauf: 9.30 Uhr Treffen auf dem Parkplatz, Fahrt zum Hallen-
bad Roxel 
10.08 Uhr Weiterfahrt mit dem Bus R63>R62 (ohne Umstieg) 
10.41 Uhr Ausstieg am Abzweig Kloster Gerleve 
11.15 Uhr geistlicher Impuls durch Bruder Matthäus 
Wanderung nach Billerbeck, kurzer Besuch des Doms 
15.19 Uhr (bzw. 16.19 Uhr) Zugfahrt von Billerbeck nach Ro-
xel, Abholen der PKWs am Hallenbad und Rückfahrt nach Al-
bachten 
Strecke: 7,5 km Wanderung nach Billerbeck, leicht-mittel 
das solltest du dabeihaben: Wasser, Verpflegung für Picknick-
pause, Geld (Bus), Handy, ggf. 
D-Ticket 
Anmerkung: Beim Einstieg in 
den Bus werden die Tagesfahr-
karten nach Bedarf (einige ha-
ben vielleicht ein D-Ticket) zent-
ral gekauft (für 5 Personen 
10,50 €), die Kosten legen wir 
am Ende der Wanderung um. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
 

Jahresversammlung der kfd St. Ludgerus: Am 14. Februar um 
14.30 Uhr hatte die Frauengemeinschaft alle Mitglieder zur 
Jahresversammlung ins Pfarrheim eingeladen. Nach Kaffee 
und Kuchen gab es den Jahres- und Kassenbericht (Angelika 
Surmann, Anke Eggelsmann). Als Kassenprüferinnen wurden 
Christine Schmidt und Gabi Ortjohann entlastet und Birgit van 
der Kolk sowie Maria Röver stellten sich neu zur Verfügung. 
Hinsichtlich der Teammitglieder wurde Birgit van der Kolk aus 
eigenem Wunsch aus dem Team verabschiedet. 8 Jahre lang 
unterstützte sie das Team mit großer Tatkraft und berei-
cherte es mit zahlreichen und außergewöhnlichen Ideen. 
Auch war sie Mitbegründerin der vor 10 Jahren ins Leben ge-
rufenen Gruppe kfd 30plus. Ins Team wiedergewählt wurden 
Angelika Surmann und Birgit Winterhoff (Teamsprecherin). 
Als neues Mitglied stellte sich Barbara Burke zur Verfügung 
und wurde einstimmig gewählt. Weiterhin gehören dem Lei-
tungsteam an: Renate Thiedig, Anke Eggelsmann, Heike Bri-
rup und Dorothee 
Schlamann. Gegen 
Ende der Veranstal-
tung gab es noch ei-
nen humorigen Vor-
trag von Elisabeth 
Rölver, die als ‚Basis-
frau‘ auftrat. Den Ab-
schluss bildete ein ge-
meinsamer Gottes-
dienst, der von Mit-
gliedern der Frauen-
gemeinschaft gestaltet wurde. 
Foto (v. Li).: Renate Thiedig, Birgit Winterhoff, Barbara Burke, 
Angelika Surmann, Birgit van der Kolk, Dorothee Schlamann, 
Anke Eggelsmann. 

Einladung zum Fastenbrechen: In diesem Jahr beginnt der 
muslimische Fastenmonat Ramadan am 18. Februar. In dieser 
Zeit essen und trinken viele gläubige Muslime nur zwischen 
Sonnuntergang und Sonnenaufgang. Am 28. Februar lädt die 
Flüchtlingshilfe Roxel zum gemeinsam Iftar, dem abendlichen 
Fastenbrechen, ein. Christen und Muslime, Gläubige und 
Nichtreligiöse Menschen können ab 17.45 Uhr ins katholische 
Pfarrzentrum kommen. Wenn um circa Viertel nach sechs die 
Sonne untergeht, wird das Buffet mit einem gemeinsamen 
Gebet eröffnet. Wer möchte, kann etwas zu essen mitbrin-
gen. Alle Speisen müssen halal, also entweder vegetarisch 
oder mit dem Fleisch geschächteter Tiere zubereitet sein. 
Fleisch, das halal ist, bekommt man im orientalischen Super-
markt, z.B. bei Star Frischemarkt im Daimlerweg. 

An den Fastensonntagen finden die 
traditionellen Einfachessen in der Fas-
tenzeit ab 12.00 Uhr im Pfarrzentrum 
Roxel statt. Die Gruppen laden alle 
herzlich ins Pfarrzentrum ein! 

Die Kochgruppen haben folgende Termine: 
- 22.02.2026  evang. Gemeinde & Sozialbüro 
- 01.03.2026  Büchereiteam 
- 08.03.2026 (fällt wegen Frühmesse aus) 
- 15.03.2026 portugiesische Gemeinde 
- 22.03.2026 Schützenverein St. Pantaleon 
- 29.03.2026 Landfrauen 

 

Fasten-Messen in der Auferstehungskapelle. Die Gemeinde ist 
eingeladen, an fünf Dienstagen der 
Fastenzeit den Gottesdienst in der 
Friedhofskapelle Roxel zu feiern. An 
einem besonderen Ort in besonderer 
Atmosphäre wollen wir die Eucharis-
tie feiern. Beginn ist Dienstag, 24. 
Februar, um 18.00 Uhr. Die Gottes-
dienste sind rund um die Tagesliturgie 
gestaltet und werden durch die Orgel 
begleitet.  

 
Am Dienstag, 3. März, trifft sich der Initiativkreis um 19.30 Uhr 
im Pfarrzentrum. U. a. geht es um die Idee des Kirchenvor-
standes, das Pfarrzentrum in eine andere Trägerschaft zu ge-
ben. Ein Mitglied des Kirchenvorstands und Pfarrer Holtmann 
werden Rede und Antwort stehen. Dazu sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen. 

Albachten: St. Ludgerus 

Am Donnerstag, 26. Februar, um 19.00 Uhr trifft sich der Lud-
geruskreis zu nächster Sitzung im Pfarrzentrum. 
 

Kreuzwegmeditation in der Fastenzeit:  In der Fastenzeit laden 
wir herzlich zur Kreuzwegmeditation ein. Jeden Freitag nach 
der Heiligen Messe um 8.00 Uhr betrachten wir von ca. 8.30-
8.45 Uhr den Kreuzweg Jesu. In der Meditation bedenken wir 
jeweils zwei Kreuzwegstationen und halten gemeinsam im 
Gebet inne. Herzliche Einladung! 
 

 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Mecklenbeck: St. Anna Liebe Freundinnen und Freunde der AVICRES! Wir vom Vor-

stand der Brasilieninitiative AVICRES e.V. danken Euch und 
Ihnen mit den Kindern und Jugendlichen, Frauen und Män-
nern im Projekt, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
brasilianischen AVICRES und mit Johannes Niggemeier ganz 
herzlich für die großherzigen Spenden und Unterstützungen 
der AVICRES im vergangenen Jahr. Gemeinsam wollen wir 
auch im neuen Jahr weiter unterwegs sein für gerechtere Ver-
hältnisse mit der Option für die Ärmsten, damit das Leben 
wachsen kann in Solidarität. Wir hoffen weiter auf Ihre und 
Eure Unterstützung auch im neuen Jahr. Ihnen und Euch, Eu-
ren Familien, Gemeinschaften, Freundinnen und Freunden 
wünschen wir ein gutes und gesegnetes Jahr 2026. Bleiben 
wir auch im neuen Jahr gemeinsam auf dem Weg für eine bes-
sere Welt! 
Ihr und Euer Franz-Thomas Sonka (für den Vorstand der Bra-
silieninitiative AVICRES e.V.; Brasilieninitiative AVICRES e.V. - 
Paderborn, mail@avicres.de, www.avicres.de  
Neues Spendenkonto bei der Pax-Bank für Kirche und Caritas: 
IBAN DE06 3706 0193 1052 6380 00 - BIC: GENODED1PAX 
Daueraufträge und Überweisungen bitte bis spätestens Mitte 
2026 ändern, Einzugsermächtigungen werden automatisch 
umgestellt! 

Am Samstag, 21. 
März, findet von 
10.00-15.00 Uhr 
der ökumenische 
Kinderbibeltag in 
Mecklenbeck statt. 
Eltern, die bei der 
Vorbereitung mitgestalten wollen oder am Tag selbst helfen 
können, können sich gerne bei Pastoralrefent Hendrik 
Werbick melden.  
 

Liebe Freundinnen und Freunde der AVICRES! 
Im November 2025 richteten sich die Augen 
der Weltöffentlichkeit und das mediale Inte-
resse auf Belém am Amazonas in Brasilien für 
die Weltklima-Konferenz der Vereinten Natio-

nen COP30. Im Vorfeld gab es große Hoffnungen auf entschei-
dende und tiefgreifende Vereinbarungen zur Rettung der 
Erde. Die Ergebnisse waren allerdings eine Enttäuschung, er-
nüchternd, niederschmetternd. Szenenwechsel, ebenfalls in 
Brasilien: Anders in Nova Iguaçu, in der Baixada Fluminense. 
Hier, an den Rändern der Gesellschaft, existiert seit fast 35 
Jahren die Nichtregierungsorganisation (NGO) AVICRES mit 
der vorrangigen Option für die Ar-
men. In einer Zeit, als kaum je-
mand in Brasilien Mülltrennung 
ernst nahm, wurde bei der AVI-
CRES schon sehr früh das ökologi-
sche Bewusstsein der Kinder und 
Jugendlichen zum Schutz der Um-
welt und zum Erhalt der Natur ge-
schärft. Neben der Mülltrennung 
wurde die Verwertung von 
brauchbarem Müll betrieben. Und 
es fiel immer schon auf, dass in allen Sítios kleine Gärten an-
gelegt waren, um Gemüse und Obst selbst zu produzieren. In-
zwischen ist das Projekt der Integralen Ökologie zu einem 
wichtigen Schwerpunkt in der Bildungsarbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen geworden: Sie lernen in den Gärten der Ein-
richtungen den bewussten und verantwortlichen Umgang mit 
der Natur und nehmen die Erfahrungen mit nach Hause, um 
die Familien daran teilnehmen zu lassen und auch deren Be-
wusstsein zu verändern Für die fachliche Begleitung und Bil-
dung sind inzwischen von der AVICRES drei Agronomen und 
eine Agropädagogin fest angestellt worden. Dass die Absiche-
rung der Integralen Ökologie und der Agro-Ökologischen Bil-
dung in den Gärten gewährleistet ist, dazu haben Eure und 
Ihre großherzigen Spenden auch im vergangenen Jahr wieder 
beigetragen. Auch die anderen Schwerpunkte der AVICRES 
konnten durch die Spenden im letzten Jahr weiter unterstützt 
und die Angebote fortgesetzt werden: u.a. die Jugendmusik-
schule und das Orchester des Lebens, die zahlreichen Bil-
dungsprogramme, die Familiensozialarbeit und Familienpas-
toral, die Creche (Kindertagesstätte) in der Favela Caonze, der 
Gesundheitsposten, die Schreinerei… Und es konnten auch ei-
nige dringende Renovierungsarbeiten durchgeführt werden. 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Die Sitzung des Initiativkreises am Dienstag, 24. Februar, ent-
fällt. Die nächste Sitzung ist am 26. März. 
 

Zum Thema „Einsamkeit“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 24. Januar, um 20.00 Uhr, in 
der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei Dag-
mar Fuchs, Telefon 9743021. 
 

Das nächste Treffen des Eine Welt Kreises findet am Mittwoch, 
25. Februar, um 19.00 Uhr in der Alten Bücherei statt.   
 

Auch in diesem Jahr wird es ökumenische Passionsandachten 
geben unter dem Motto:  7 Wochen – ohne Härte – mit Ge-
fühl. Wechselseitig treffen wir uns in Jakobus und Stephanus: 
26. Februar 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Weite 
05. März 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Verletzlichkeit 
12. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Mitgefühl 
19. März 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Nachfragen 
26. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Sanfte Töne 
 

Save the date: Am Sonntag, 19. April, wird es in St. Stephanus 
einen Flohmarkt geben. Nach dem Gottesdienst um 10.30 
Uhr startet der Verkauf. Der Erlös kommt der KjG für ihr Som-
merlager zugute. Was ist zu tun, wenn man selbst einen Stand 
aufbauen möchte: 
Im Pfarrbüro kann zu den Öffnungszeiten ein Stand angemel-
det werden (2 Meter kosten 5, - € Gebühr). Das Geld ist direkt 
bei der Anmeldung zu bezahlen. (Anmeldeschluss: 10. April) - 
der Aufbau startet ab 9.00 Uhr - nur private Verkäufer*innen 
sind gewünscht - Allein die Fläche wird gestellt. Alles weitere 
haben die Verkäufer*innen selbst zu verantworten. Tische 
sind gegen eine Gebühr von 5,- € ausleihbar. Bitte bei der An-
meldung angeben - am Ende werden ALLE Reste mitgenom-
men. Es darf NICHTS liegenbleiben.  

 



NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Samstag, 28. Februar 2026 – Besuch im Kloster Gerleve:  

Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz an der Kirche – gerne mit 
Auto, denn dort werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Ablauf: 9.30 Uhr Treffen auf dem Parkplatz, Fahrt zum Hallen-
bad Roxel 
10.08 Uhr Weiterfahrt mit dem Bus R63>R62 (ohne Umstieg) 
10.41 Uhr Ausstieg am Abzweig Kloster Gerleve 
11.15 Uhr geistlicher Impuls durch Bruder Matthäus 
Wanderung nach Billerbeck, kurzer Besuch des Doms 
15.19 Uhr (bzw. 16.19 Uhr) Zugfahrt von Billerbeck nach Ro-
xel, Abholen der PKWs am Hallenbad und Rückfahrt nach Al-
bachten 
Strecke: 7,5 km Wanderung nach Billerbeck, leicht-mittel 
das solltest du dabeihaben: Wasser, Verpflegung für Picknick-
pause, Geld (Bus), Handy, ggf. 
D-Ticket 
Anmerkung: Beim Einstieg in 
den Bus werden die Tagesfahr-
karten nach Bedarf (einige ha-
ben vielleicht ein D-Ticket) zent-
ral gekauft (für 5 Personen 
10,50 €), die Kosten legen wir 
am Ende der Wanderung um. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
 

Jahresversammlung der kfd St. Ludgerus: Am 14. Februar um 
14.30 Uhr hatte die Frauengemeinschaft alle Mitglieder zur 
Jahresversammlung ins Pfarrheim eingeladen. Nach Kaffee 
und Kuchen gab es den Jahres- und Kassenbericht (Angelika 
Surmann, Anke Eggelsmann). Als Kassenprüferinnen wurden 
Christine Schmidt und Gabi Ortjohann entlastet und Birgit van 
der Kolk sowie Maria Röver stellten sich neu zur Verfügung. 
Hinsichtlich der Teammitglieder wurde Birgit van der Kolk aus 
eigenem Wunsch aus dem Team verabschiedet. 8 Jahre lang 
unterstützte sie das Team mit großer Tatkraft und berei-
cherte es mit zahlreichen und außergewöhnlichen Ideen. 
Auch war sie Mitbegründerin der vor 10 Jahren ins Leben ge-
rufenen Gruppe kfd 30plus. Ins Team wiedergewählt wurden 
Angelika Surmann und Birgit Winterhoff (Teamsprecherin). 
Als neues Mitglied stellte sich Barbara Burke zur Verfügung 
und wurde einstimmig gewählt. Weiterhin gehören dem Lei-
tungsteam an: Renate Thiedig, Anke Eggelsmann, Heike Bri-
rup und Dorothee 
Schlamann. Gegen 
Ende der Veranstal-
tung gab es noch ei-
nen humorigen Vor-
trag von Elisabeth 
Rölver, die als ‚Basis-
frau‘ auftrat. Den Ab-
schluss bildete ein ge-
meinsamer Gottes-
dienst, der von Mit-
gliedern der Frauen-
gemeinschaft gestaltet wurde. 
Foto (v. Li).: Renate Thiedig, Birgit Winterhoff, Barbara Burke, 
Angelika Surmann, Birgit van der Kolk, Dorothee Schlamann, 
Anke Eggelsmann. 

Einladung zum Fastenbrechen: In diesem Jahr beginnt der 
muslimische Fastenmonat Ramadan am 18. Februar. In dieser 
Zeit essen und trinken viele gläubige Muslime nur zwischen 
Sonnuntergang und Sonnenaufgang. Am 28. Februar lädt die 
Flüchtlingshilfe Roxel zum gemeinsam Iftar, dem abendlichen 
Fastenbrechen, ein. Christen und Muslime, Gläubige und 
Nichtreligiöse Menschen können ab 17.45 Uhr ins katholische 
Pfarrzentrum kommen. Wenn um circa Viertel nach sechs die 
Sonne untergeht, wird das Buffet mit einem gemeinsamen 
Gebet eröffnet. Wer möchte, kann etwas zu essen mitbrin-
gen. Alle Speisen müssen halal, also entweder vegetarisch 
oder mit dem Fleisch geschächteter Tiere zubereitet sein. 
Fleisch, das halal ist, bekommt man im orientalischen Super-
markt, z.B. bei Star Frischemarkt im Daimlerweg. 

An den Fastensonntagen finden die 
traditionellen Einfachessen in der Fas-
tenzeit ab 12.00 Uhr im Pfarrzentrum 
Roxel statt. Die Gruppen laden alle 
herzlich ins Pfarrzentrum ein! 

Die Kochgruppen haben folgende Termine: 
- 22.02.2026  evang. Gemeinde & Sozialbüro 
- 01.03.2026  Büchereiteam 
- 08.03.2026 (fällt wegen Frühmesse aus) 
- 15.03.2026 portugiesische Gemeinde 
- 22.03.2026 Schützenverein St. Pantaleon 
- 29.03.2026 Landfrauen 

 

Fasten-Messen in der Auferstehungskapelle. Die Gemeinde ist 
eingeladen, an fünf Dienstagen der 
Fastenzeit den Gottesdienst in der 
Friedhofskapelle Roxel zu feiern. An 
einem besonderen Ort in besonderer 
Atmosphäre wollen wir die Eucharis-
tie feiern. Beginn ist Dienstag, 24. 
Februar, um 18.00 Uhr. Die Gottes-
dienste sind rund um die Tagesliturgie 
gestaltet und werden durch die Orgel 
begleitet.  

 
Am Dienstag, 3. März, trifft sich der Initiativkreis um 19.30 Uhr 
im Pfarrzentrum. U. a. geht es um die Idee des Kirchenvor-
standes, das Pfarrzentrum in eine andere Trägerschaft zu ge-
ben. Ein Mitglied des Kirchenvorstands und Pfarrer Holtmann 
werden Rede und Antwort stehen. Dazu sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen. 

Albachten: St. Ludgerus 

Am Donnerstag, 26. Februar, um 19.00 Uhr trifft sich der Lud-
geruskreis zu nächster Sitzung im Pfarrzentrum. 
 

Kreuzwegmeditation in der Fastenzeit:  In der Fastenzeit laden 
wir herzlich zur Kreuzwegmeditation ein. Jeden Freitag nach 
der Heiligen Messe um 8.00 Uhr betrachten wir von ca. 8.30-
8.45 Uhr den Kreuzweg Jesu. In der Meditation bedenken wir 
jeweils zwei Kreuzwegstationen und halten gemeinsam im 
Gebet inne. Herzliche Einladung! 
 

 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Mecklenbeck: St. Anna Liebe Freundinnen und Freunde der AVICRES! Wir vom Vor-

stand der Brasilieninitiative AVICRES e.V. danken Euch und 
Ihnen mit den Kindern und Jugendlichen, Frauen und Män-
nern im Projekt, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
brasilianischen AVICRES und mit Johannes Niggemeier ganz 
herzlich für die großherzigen Spenden und Unterstützungen 
der AVICRES im vergangenen Jahr. Gemeinsam wollen wir 
auch im neuen Jahr weiter unterwegs sein für gerechtere Ver-
hältnisse mit der Option für die Ärmsten, damit das Leben 
wachsen kann in Solidarität. Wir hoffen weiter auf Ihre und 
Eure Unterstützung auch im neuen Jahr. Ihnen und Euch, Eu-
ren Familien, Gemeinschaften, Freundinnen und Freunden 
wünschen wir ein gutes und gesegnetes Jahr 2026. Bleiben 
wir auch im neuen Jahr gemeinsam auf dem Weg für eine bes-
sere Welt! 
Ihr und Euer Franz-Thomas Sonka (für den Vorstand der Bra-
silieninitiative AVICRES e.V.; Brasilieninitiative AVICRES e.V. - 
Paderborn, mail@avicres.de, www.avicres.de  
Neues Spendenkonto bei der Pax-Bank für Kirche und Caritas: 
IBAN DE06 3706 0193 1052 6380 00 - BIC: GENODED1PAX 
Daueraufträge und Überweisungen bitte bis spätestens Mitte 
2026 ändern, Einzugsermächtigungen werden automatisch 
umgestellt! 

Am Samstag, 21. 
März, findet von 
10.00-15.00 Uhr 
der ökumenische 
Kinderbibeltag in 
Mecklenbeck statt. 
Eltern, die bei der 
Vorbereitung mitgestalten wollen oder am Tag selbst helfen 
können, können sich gerne bei Pastoralrefent Hendrik 
Werbick melden.  
 

Liebe Freundinnen und Freunde der AVICRES! 
Im November 2025 richteten sich die Augen 
der Weltöffentlichkeit und das mediale Inte-
resse auf Belém am Amazonas in Brasilien für 
die Weltklima-Konferenz der Vereinten Natio-

nen COP30. Im Vorfeld gab es große Hoffnungen auf entschei-
dende und tiefgreifende Vereinbarungen zur Rettung der 
Erde. Die Ergebnisse waren allerdings eine Enttäuschung, er-
nüchternd, niederschmetternd. Szenenwechsel, ebenfalls in 
Brasilien: Anders in Nova Iguaçu, in der Baixada Fluminense. 
Hier, an den Rändern der Gesellschaft, existiert seit fast 35 
Jahren die Nichtregierungsorganisation (NGO) AVICRES mit 
der vorrangigen Option für die Ar-
men. In einer Zeit, als kaum je-
mand in Brasilien Mülltrennung 
ernst nahm, wurde bei der AVI-
CRES schon sehr früh das ökologi-
sche Bewusstsein der Kinder und 
Jugendlichen zum Schutz der Um-
welt und zum Erhalt der Natur ge-
schärft. Neben der Mülltrennung 
wurde die Verwertung von 
brauchbarem Müll betrieben. Und 
es fiel immer schon auf, dass in allen Sítios kleine Gärten an-
gelegt waren, um Gemüse und Obst selbst zu produzieren. In-
zwischen ist das Projekt der Integralen Ökologie zu einem 
wichtigen Schwerpunkt in der Bildungsarbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen geworden: Sie lernen in den Gärten der Ein-
richtungen den bewussten und verantwortlichen Umgang mit 
der Natur und nehmen die Erfahrungen mit nach Hause, um 
die Familien daran teilnehmen zu lassen und auch deren Be-
wusstsein zu verändern Für die fachliche Begleitung und Bil-
dung sind inzwischen von der AVICRES drei Agronomen und 
eine Agropädagogin fest angestellt worden. Dass die Absiche-
rung der Integralen Ökologie und der Agro-Ökologischen Bil-
dung in den Gärten gewährleistet ist, dazu haben Eure und 
Ihre großherzigen Spenden auch im vergangenen Jahr wieder 
beigetragen. Auch die anderen Schwerpunkte der AVICRES 
konnten durch die Spenden im letzten Jahr weiter unterstützt 
und die Angebote fortgesetzt werden: u.a. die Jugendmusik-
schule und das Orchester des Lebens, die zahlreichen Bil-
dungsprogramme, die Familiensozialarbeit und Familienpas-
toral, die Creche (Kindertagesstätte) in der Favela Caonze, der 
Gesundheitsposten, die Schreinerei… Und es konnten auch ei-
nige dringende Renovierungsarbeiten durchgeführt werden. 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Die Sitzung des Initiativkreises am Dienstag, 24. Februar, ent-
fällt. Die nächste Sitzung ist am 26. März. 
 

Zum Thema „Einsamkeit“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 24. Januar, um 20.00 Uhr, in 
der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei Dag-
mar Fuchs, Telefon 9743021. 
 

Das nächste Treffen des Eine Welt Kreises findet am Mittwoch, 
25. Februar, um 19.00 Uhr in der Alten Bücherei statt.   
 

Auch in diesem Jahr wird es ökumenische Passionsandachten 
geben unter dem Motto:  7 Wochen – ohne Härte – mit Ge-
fühl. Wechselseitig treffen wir uns in Jakobus und Stephanus: 
26. Februar 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Weite 
05. März 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Verletzlichkeit 
12. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Mitgefühl 
19. März 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Nachfragen 
26. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Sanfte Töne 
 

Save the date: Am Sonntag, 19. April, wird es in St. Stephanus 
einen Flohmarkt geben. Nach dem Gottesdienst um 10.30 
Uhr startet der Verkauf. Der Erlös kommt der KjG für ihr Som-
merlager zugute. Was ist zu tun, wenn man selbst einen Stand 
aufbauen möchte: 
Im Pfarrbüro kann zu den Öffnungszeiten ein Stand angemel-
det werden (2 Meter kosten 5, - € Gebühr). Das Geld ist direkt 
bei der Anmeldung zu bezahlen. (Anmeldeschluss: 10. April) - 
der Aufbau startet ab 9.00 Uhr - nur private Verkäufer*innen 
sind gewünscht - Allein die Fläche wird gestellt. Alles weitere 
haben die Verkäufer*innen selbst zu verantworten. Tische 
sind gegen eine Gebühr von 5,- € ausleihbar. Bitte bei der An-
meldung angeben - am Ende werden ALLE Reste mitgenom-
men. Es darf NICHTS liegenbleiben.  

 



GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 22. Februar – 01. März 2026 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

Samstag 
21.02.2026 

15.00  Tauffeier (PT) 
17.00  Hl. Messe als Familien-

messe mit den Erst-
kommunionkindern 
(TH/AB) 

17.00  Vorabendmesse 
(PT) 

10.00  Urnenbeisetzung 
(Waldfriedhof Sen-
den)

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal
(HE)

 
 

Sonntag 
22.02.2026 
Kathedra 
Petri 
1. Fasten-
sonntag 

11.00  Hl. Messe (HE)   9.30  Hl. Messe (HE)  11.00  Familienmesse mit 
 den Erstkommuni-

onkindern und Mi-
ni-Gottesdienst in 
der St.-Stephanus-
Kirche (TH/AB/HW)

  9.00  Hl. Messe im  
           Canisiushaus (BK) 
11.00  Familienmesse mit den 

Erstkommunionkindern  
(TH/AB/HW) mit Kinder-
gottesdienst 

12.15  Tauffeier (TH) 
Montag 
23.02.2026 

14.30  Trauerfeier und Ur- 
nenbeisetzung auf dem 
Friedhof Roxel (CK)

15.00  Wortgottesdienst 
in der Caritas-Ta-
gespflege  (GK) 

 
 

18.00  Gemeinschaftsmesse 
der Frauen (HE) 

Dienstag 
24.02.2026 
Hl. Matthias 
Apostel 

18.00  Fastenmesse in der 
Auferstehungskapelle 
auf dem Friedhof (TH) 

 
 

 
 

18.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 

Mittwoch 
25.02.2026 

 
 

18.00  Hl. Messe anschlie-
ßend eucharisti-
sche Anbetung 
(PT) 

        8.00  Schulgottesdienst  
              4.  Klasse der Peter-     
              Wust-Schule in der        
              Martin-Luther-Kirche     
              (DW) 

        8.15  Schulgottesdienst  
                      1. Klasse in der    
                      Loevelinglohschule    
                      (HW) 

10.30  Hl. Messe im Meck- 
                  mannshof (HE) 

15.00  Hl. Messe für Senioren 
(TH) 

Donnerstag 
26.02.2026 

18.00  Hl. Messe (PT)  
 

15.00  Hl. Messe mit der kfd  
            im Haus Benedikt (HE) 

 
 

Freitag 
27.02.2026 

 
 

  8.00  Hl. Messe (PT) 
       8.30  Kreuzwegmedita-

tion  

 
 

18.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 

Samstag 
28.02.2026 

15.00  Wortgottesdienst 
(Imke Sievers) 

16.00  Tauffeier  (GK)
17.00  Vorabendmesse

(HE/PT)

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
(PT) 

11.30  Trauerfeier im  
              Waldfrieden Horst-

mar-Alst, anschl. Ur-
nenbeisetzung

Sonntag 
1.03.2026 
2. Fasten-
sonntag 

11.00  Hl. Messe (TH) 
12.15  Tauffeier (TH)

  9.30  Hl. Messe (PT) 11.00  Hl. Messe in der Mar-
tin-Luther-Kirche 
(PT) 

  9.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (TH) 
  9.30  Hl. Messe für die Ver-

storbenen des Mo-
nats März (HE/Litur-
gieausschuss) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; DW = Daniel Werner; GK = Georg Kreilkamp; HE = 
Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; JJ = Father Joy; KPR = Klaus Peter Richter; KK = Klemens Knob; LB = Ludger Bornemann; 
MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater Tom; TH = Timo Holtmann; TF= Thomas Frings; BC= Bruder Christoph; BK=Bruder 
Konrad 

        

 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 22. Feb. - 1. März 2026 
 

22.02.2026 
01.03.2026 

+ 1. Fastensonntag  
+ 2. Fastensonntag  

1. Lesung: Gen 2,7-9;3.1-7 
1. Lesung: Gen 12,1-4a 

2. Lesung: Röm 5,12-19 
2. Lesung: 2 Tim 1,8b-10 

Ev.: Mt 4,1-11 
Ev.: Mt 17,1-9 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde, 

mein Gott passt in jede Hosentasche. Das ist sehr praktisch. Ich kann ihn rausholen, wenn ich ihn brauche, z. B. wenn ich traurig 
bin, damit er mich tröstet. Danach verschwindet er wieder. Wenn ich mich einsam fühle, nehme ich ihn wieder zur Hand. Er 
hat mir ja versprochen, immer bei mir zu sein und mich zu lieben. Wenn andere über Gott herziehen oder die Menschen über 
Gläubige lachen, macht mir das nichts aus. Es sieht ja keiner, dass er in meiner Hosentasche ist. 

Doch, ist der Gott der Bibel nicht viel größer? Er ist doch der Schöpfer der Welt. Er tut Wunder. Er hat sogar den Tod besiegt. 

Genau mit dieser Frage beschäftigt sich der Liturgieausschuss von St. Stephanus in der Fastenzeit und versucht, Antworten 
darauf zu finden. Seine These lautet: Gott größer denken - unsere Gedanken über Gott sind zu menschlich. 

Am zweiten, dritten und vierten Fastensonntag werden die Mitglieder versuchen, der Größe Gottes auf die Spur zu kommen. 
Die Überschriften lauten: 

2. Fastensonntag: Sich an der Vision des Göttlichen festzumachen gibt dem Alltag Richtung! 

3. Fastensonntag: Es bedeutet Rettung, sich das lebendige Wasser schenken zu lassen! 

4. Fastensonntag: An Gott zu glauben heißt zu sehen! 

Die biblischen Texte der Sonntage bieten die Grundlage, die Größe Gottes zu entdecken. Wer sich mit auf die Entdeckungsreise 
begeben möchte, ist herzlich zur Mitfeier der Gottesdienste eingeladen. Oder es ist ein Impuls, den man in der bevorstehenden 
österlichen Bußzeit bedenken kann.  

Wer weiß, vielleicht sind bald die Hosentaschen zu klein, um Gott darin eine Heimat zu geben … 

Eine gesegnete und besinnliche Fastenzeit wünscht der Liturgieausschuss von St. Stephanus 
 

  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Weltgebetstag in unserer Pfarrei am Freitag, 6. März: 
Mecklenbeck: 16.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche statt. 
Aaseestadt: Gottesdienst um 16.00 Uhr in der St.-Stephanus-
Kirche. In der Alten Bücherei möchten wir anschließend et-
was essen, trinken und ins Gespräch kommen. 
Roxel: 16.30 Uhr in der Kirche St. Pantaleon. Anschließend 
wird zum gemütlichen Abschluss in das Pfarrzentrum St. Pan-
taleon eingeladen. 
Albachten: 15.30 Uhr in der St.-Ludgerus-Kirche. Das an-
schließende Treffen im Matthias-Claudius-Haus bietet Gele-
genheit zum Gedankenaustausch!  

Die Kollekte an diesem Samstag und Sonntag ist für die Firm-
vorbereitung bestimmt. Am 28. Februar/ 1. März sammeln wir 
für die Öffentlichkeitsarbeit. 
Gerne können Sie die Kollekte mit "Kollektenzweck" auf das 
Konto IBAN: DE89 4006 0265 0002 6657 01 · BIC: GENO-
DEM1DKM unserer Pfarrei überweisen.  

Im Rahmen der 
ökumenischen Bi-
belwoche 2026 un-
ter dem Motto 
„Vom Feiern und 
Fürchten“ bietet 
der Arbeitskreis 
Ökumene zwei Bi-
belabende an. Je-
des Jahr gibt es Textvorschläge zur Ökumenischen Bibelwo-
che, damit in den Gemeinden katholische und evangelische 
Christen miteinander über die Bibel ins Gespräch kommen. 
2026 beschäftigen wir uns mit neuen Zugängen zum Buch Est-
her. Der Arbeitskreis Ökumene für den Bereich Albachten und 
Roxel bereitet die Abende vor. Uns kommt es darauf an, kurze 
Impulse zu den Texten zu geben und in ein lebendiges Ge-
spräch mit den Teilnehmenden einzutauchen, in dem sich Le-
benserfahrungen mit Fragen des Glaubens begegnen können. 
Die Abende finden jeweils um 19.00 Uhr statt. Am 25. Februar 
im Matthias-Claudius-Haus, Albachten.  Und am 12. März im 
Pfarrzentrum St. Pantaleon, Roxel. 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 


